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1. Abschlussbericht allgemein 

Liebe Freundinnen und Freunde der europäischen Idee, 

 Liebe Europäerinnen und Europäer, 

ihr habt es möglich gemacht: Mit eurer Unterstützung habenwir Pulse of Europe in 

Wien größer, effektiver, bunter, schöner undprofessioneller gemacht! Wir möchten 

uns dafür bei euch von Herzen bedanken!Mittlerweilen haben mehrere österreichische 

und europäische Medien über dieBewegung in Wien berichtet; Fernsehen, Zeitungen, 

Kolumnen - das war alles nurmöglich da wir mit euren Spenden durchhalten konnten! 

Das Team von PoE Wien hatzwischendurch verschiedene interne Probleme klären 

müssen, was natürlich beider offenen Gestaltung einer "Graswurzel", 

alsozivilgesellschaftlichen Bewegung wie eben unsere, denkbar normal ist. 

Wirarbeiten 100% freiwillig, sowohl hochprofessionelle DesignerInnen, 

FilmerInnen,BeraterInnen, als auch Studierende, Arbeitssuchende, KünstelerInnen und 

vielesmehr findet sich in unserem Team. Arbeitsgruppen wurden etabliert. 

Einintensives Thema war selbstverständlich die Beziehung zu internationalen- und 

intergouvernementalen Organisationen, politischen Parteien, MandatsträgerInnen, 

NGO's, Stiftungen oder anderen ähnlichen Organisationen. Wir sind uns aber einig: 

Wir wollen der Puls sein - MandatsträgerInnen oder politische Parteien werden als 

solche weder im Team noch am offenen Mikrofon gewünscht und keinerlei (!) 

Unterstützung in keiner Form wird von unsakzeptiert. Das gilt also ebenfalls auch für 

jegliche Unterstützung von der EU, Kommission oder anderen vergleichbaren 

Institutionen etc. 

2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 
3. Pulse of Europe existiert jetzt bereits in über 100 Städten auf dem europäischen 

Kontinent. In Österreich stehen EuropäerInnen jeden Sonntag um 14 Uhr sowohl in 
Wien, als auch in Linz, Krems, Innsbruck und Salzburg bereit um die PoE-Banner 
aufzustellen und Europafahnen zu schwenken. Andere Städte sind in Planung - eine 
intensive Vernetung wird angestrebt. 

Mit eurer Unterstützung konnten wir die europäische Idee wieder auf die 
Tagesordnung bringen, denn plötzlich merken die BürgerInnen, dass die 
Errungenschaften der europäischen Konstruktion an sich genial (wenn 
selbstverständlich auch sanierungsbedürftig) sind und nach den Zitterpartien vor und 

http://www.respekt.net/


während der Wahlen in den Niederlanden und Frankreich möglicherweise bald nicht 
mehr als selbstverständlich gelten könnten. BesucherInnen haben bei uns ein Forum 
gefunden das Thema "Europa" zu diskutieren, sich tiefergehend zu informieren oder 
die Meinung der anderen zu hören. 

 

3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

Nach einiger Anlaufzeit haben wir eine Facebook-Seite ( 
www.facebook.com/PoEAustria ) einrichten können, was selbstverständlich sehr, sehr 
viel Arbeit macht. NutzerInnen schreiben uns Kommentare, stellen Fragen und 
kritisieren unsere "Inhaltlosigkeit". Ähnliche Reaktionen erhalten wir über unseren 
Mailverteiler. Bald wird zudem ein Instagram-Account eingereichtet um visuelle ein 
breiteres, und hoffentlich auch jüngeres Zielspektrum anzusprechen. Bezüglich 
unserer "Inhaltlosigkeit" verweisen wir gerne auf Interviews und Stellungnahmen der 
ursprünglichen ProjektinitiatorInnen auf Frankfurt. Eine politische Agenda ist und war 
auch nie vorgesehen, es handelt sich anch unserer Auffassung vielmehr um eine 
emotionale Bewegung eines "European Spirits", welcher (Im)Pulse an 
herzschlaggebende Organe aussenden soll. Weitere Informationen zu diesem Thema 
entnehmen Sie bitte folgender Seite: www.pulseofeurope.eu 

4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 

Ihre Spenden waren unglaublich wertvoll und wurden von uns sehr sorgfältig, gut 
überlegt und bedacht investiert. Im Anhang finden Sie eine Datei mit einer 
Aufstellung und den eingescannten Rechnungen unserer Ausgaben. Wir konnten 
anschließend zwei weitere Respekt.net-Kampagnen starten, derzeit läuft "Pulse of 
Europe Wien 3" auf dieser Homepage. Ihre erneute Spende ermöglicht auch 
weiterhin den Pulse of Europe in Wien ;-)  Ihre Spenden werden insbesondere für 
Werbematerial verwendet, also etwa EU-Fahnen, Banner, Aufkleber, Anstecker, 
Papierfähnchen, Luftballons und Zubehör etc. Wir akzeptieren sonntags keinerlei 
Spenden "vor Ort" und zahlen keinerlei Gagen an etwaige KünstlerInnen oder 
SprecherInnen! Vielen Dank im Namen von Pulse of Europe Wien, Ihr Mag. Jonathan 
Krämer. 
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